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Editorial

I m  Jah r e stakt  r e i h t  s ic h  ein Gedenkereignis 
an das andere: 100 Jahre Russische Revolution (2017), 
200 Jahre Karl Marx (2018), 100 Jahre Ermordung 
Rosa Luxemburgs (2019) und bald jährt sich Friedrich 
Engels Geburtstag zum 200. Mal (2020). Ein Par-
forceritt durch das Programm des Karl Dietz Verlags 
könnte man sagen, in dem die gesammelten Werke 
von Marx, Engels und Luxemburg beheimatet sind.

Seit 2017 rückt der Verlag verstärkt das theoreti-
sche Umfeld seiner Starautoren und deren Aktualität 
ins Zentrum seines Verlagsprogramms: So knöpft 
sich der Ende des Jahres erscheinende »Analysen«-
Band »Work-Work-Balance« die derzeit schamlos laut 
gestellten Forderungen von Unternehmensverbän-
den nach noch flexibleren Arbeitszeiten vor. Marx 
analysierte, wie im Kapitalismus aus Geld mehr Geld 
werden kann, nämlich durch Ausbeutung. Das drückt 
sich auch aus in Verfügungsmacht über Arbeits- und 
Lebenszeit derjenigen, die ausgebeutet werden. Ein-
mal mehr wollen wir hier zeigen, dass die marxsche 
Analyse aktueller denn je ist.

Das gilt ebenso für den Band »Keine Enteignung  
ist auch keine Lösung« aus dieser Reihe, der im Herbst 
erscheinen wird. Wie das Volksbegehren »Deutsche 
Wohnen & Co enteignen« in Berlin, aber auch die Pro-
teste gegen die Reform des Urheberrechts im Internet 
zeigen, ist die Eigentumsfrage wieder zurück auf der 
Tagesordnung. Was würde Marx zum Enteignungsbe-
gehren sagen?

Wie ist Kapitalismus entstanden und warum? Die 
Antworten auf diese Frage fallen sehr unterschiedlich 
aus. Dem zugrunde liegen implizit oder explizit je 
verschiedene Vorstellungen davon, was Kapitalis-
mus als solchen eigentlich ausmacht. Jannis Milios, 
Professor für Ökonomie an der Universität Athen, 
widmet sich in seinem gerade erschienen Buch »The 
Origins of Capitalism as a Social System« genau 
diesem Zusammenhang. In unserer Reihe »Theorie« 
legen wir mit »Eine zufällige Begegnung in Venedig« 
die deutsche Übersetzung dieses Werks vor.

Apropos Gedenken: In diesem Jahr jährt sich zum 
30. Mal der Zusammenbruch der DDR. Am 20. Januar 
1990 tagte die SED-PDS-Schiedskommission eine 
ganze Nacht, um die Mitglieder des SED-Politbüros 
zur Rechenschaft zu ziehen. Dabei ging es nicht um 
die Kollektivschuld, sondern um die individuelle Ver-
antwortung jedes einzelnen SED-Oberen. Es war eine 
späte Zäsur. Die transkribierten Tonbandmitschnitte 
werden 30 Jahre nach der Wende erstmals einer brei-
ten Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt, eingeleitet 
und bearbeitet unter anderem von Gerd-Rüdiger 
Stephan, Historiker und Co-Geschäftsführer des Karl 
Dietz Verlags.

Martin Beck
V e r l ag sl e i t e r

Antonio Negri
Über das Kapital hinaus
264 Seiten, 
Klappenbroschur
29,90 €
ISBN 978-3-320-02360-7

Vivek Chibber
Postkoloniale Theorie und 
das Gespenst des Kapitals
384 Seiten, 
Klappenbroschur
29,90 €
ISBN 978-3-320-02356-0

Antonio Labriola
Drei Versuche zur 
materialistischen 
Geschichtsauffassung
Herausgegeben  
von Wolfgang Fritz Haug
336 Seiten, 
Klappenbroschur
29,90 €
ISBN 978-3-320-02347-8
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Reihe »Theorie«

Jan n i s  Mi  l io s ’  B u c h  i st  zw e i e r l e i :  eine historische Studie über die 
Ursprünge des Kapitalismus und eine theoretische Abhandlung über den 
Kapitalismus. Gestützt auf die marxsche Wert- und Geldtheorie setzt sich der 
Athener Ökonomieprofessor kritisch mit marxistischen und nichtmarxisti-
schen Erklärungsansätzen zur Entstehung des Kapitalismus auseinander.  
Er selbst verortet den Beginn des Kapitalismus in Venedig. Er zeigt die  
historischen Bedingungen für dessen Herausbildung in der venezianischen 
Gesellschaft und zeichnet die Entwicklung der See- und Wirtschaftsmacht 
Venedigs vom Ende des 14. Jahrhunderts bis zum Fall der Republik und zur 
Niederlage gegen Napoleon im Jahr 1797 nach.

»In dieser großartigen Studie spürt 
Milios mithilfe von Marx, Braudel, 
Weber und Lenin den Ursprüngen 
des Kapitalismus nach, ergänzt 
durch seine eigene Analyse der 
›gelderzeugenden‹ Produktions-
weisen – all dies unter Nutzung des 
althusserschen Konzepts der ›alea-
torischen Begegnung‹ gesellschaft-
licher Kräfte. Sie ist beeindruckend, 
überzeugend und überraschend 
zeitgemäß.« 

É t i e n n e  Bal ib ar ,  
marxistischer Philosoph, 
 Co-Autor u. a. von »Das Kapital  
lesen« und »Rasse, Klasse, 
Nation«

»Jannis Milios fragt genauer als bis-
lang üblich, was den Kapitalismus 
als ein soziales System von vorkapi-
talistischen Gesellschaften unter-
scheidet. Im Mittelpunkt seines 
jeden Determinismus vermeiden-
den Ansatzes steht der – historisch 
überraschende – Aufstieg Venedigs 
zu einer führenden Handelsmacht 
im 13. und 14. Jahrhundert, die eine 
eigene Form der ›ursprünglichen 
Akkumulation‹ hervorbringt. Der 
schon lange geführten Diskussion 
über die Ursprünge des Kapita-
lismus gibt er damit eine neue 
Wendung.«

Mi  c hae l  H e i n r ic h ,  
Autor von »Karl Marx und 
die Geburt der modernen 
Gesellschaft. Biographie  
und Werkentwicklung« 

Jannis Milios
Eine zufällige Begegnung in Venedig
Die Entstehung des Kapitalismus als 
Gesellschaftssystem
ca. 292 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €
ISBN 978-3-320-02364-5
Erscheint September 2019
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»Die deutsche Wirtschaft braucht 
mehr als bloße Experimentier-
räume, wir fordern mit Nachdruck 
ein grundlegendes Update des 
Arbeitszeitgesetzes.«
Ingo Kramer, Präsident 
der Bundesvereinigung 
der Deutschen 
Arbeitgeberverbände

»Das Kapital ist daher rücksichts-
los gegen Gesundheit und Lebens-
dauer des Arbeiters, wo es nicht 
durch die Gesellschaft zur Rück-
sicht gezwungen wird.« 
Karl Marx

Ingo Stützle (Hrsg.)
Work-Work-Balance 
Marx, die Poren des Arbeitstags und 
neue Offensiven des Kapitals
ca. 196 Seiten, Broschur
18,00 €, ISBN 978-3-320-02366-9
Erscheint Dezember 2019

Wi  e  i m  Kapi  tal i smu s  au s  G e l d  mehr Geld werden 
kann, zeigt Marx im » Kapital«. Das Zauberwort lautet Ausbeu-
tung. Sie umfasst auch immer die Verfügungsmacht über die 
Arbeits- und Lebenszeit derjenigen, die ausgebeutet werden. 
Es wundert also nicht, dass eines der zentralen Kapitel im 
»Kapital« den Arbeitstag und seine Grenzen diskutiert. Ebenso 
wenig verwundern die immerwährenden Forderungen von 
Unternehmensverbänden nach längeren und flexibleren 
Arbeitszeiten inkl. längerer Lebensarbeitszeit. »Work-Work-
Balance« geht vor diesem Hintergrund auf der Suche nach 
einem besseren Leben jenseits von Selbstoptimierung und 
Arbeitsverdichtung den historischen und vor allem aktuellen 
Kämpfen um Lebens- und Arbeitszeit nach.

Mit Beiträgen von Christian Brütt, Christian Christen, Chris-
toph Deutschmann, Martin Dieckmann, Lukas Eggert, Anne 
Engelhardt, Christian Frings, Norman Jakob, Alf Lüdtke, Hanna 
Meißner, Gabriela Muri, Gisela Notz, Claudia Sorger, Ingo 
Stützle und Regina Wecker.
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E x p l odi e r e n de  Mi  e t e n  haben den Ruf nach Enteig-
nung großer Immobilienkonzerne laut werden lassen. Das 
Anliegen findet breite Unterstützung. Entsprechend auf-
geregt reagieren jene, die Privateigentum als Inbegriff der 
Freiheit sehen. Sie warnen vor der Rückkehr des Sozialismus. 
Zeitgleich wird erbittert über eine europaweite Anpassung 
des Urheberrechts zur Sicherung digitalen Eigentums gestrit-
ten. Unterschiedliche Konflikte, aber beide Ausdruck einer 
Gesellschaft, deren Ordnung auf privater Verfügungsgewalt 
beruht. Privateigentum, so heißt es, sei Garant für wirtschaft-
liches Wachstum und Wohlstand. Doch Klimawandel und 
soziale Polarisierung zeigen zunehmend dringlicher seine 
dysfunktionale und zerstörerische Kehrseite. Nach Jahrzehn-
ten der Privatisierung ist es an der Zeit, das vergiftete Ver-
sprechen des Privateigentums bloßzustellen und aus Enteig-
nung (Wieder-)Aneignung zu machen. 

Sabine Nuss
Keine Enteignung ist auch keine Lösung
Die große Wiederaneignung und das vergiftete 
Versprechen des Privateigentums 
ca. 160 Seiten, Broschur
14,00 € ISBN 978-3-320-02367-6
Erscheint Oktober 2019		

Florian Butollo/Sabine Nuss 
(Hrsg.)
Marx und die Roboter
Vernetzte Produktion, 
künstliche Intelligenz und 
lebendige Arbeit
ca. 272Seiten, Broschur
18,00 €, ISBN 978-3-320-
02362-1
Breits angekündigt

Sabine Nuss (Hrsg.)
Der ganz normale 
Betriebsunfall 
Viermal Marx zur globalen 
Finanzkrise
144 Seiten, Broschur
14,00 €
ISBN 978-3-320-02350-8

Martin Beck/Ingo Stützle (Hrsg.)
Die neuen Bonapartisten
Mit Marx den Aufstieg von 
Trump & Co. verstehen
272 Seiten, Broschur
18,00 €
ISBN 978-3-320-02348-5



3 .  De z e m b e r  1 9 8 9 :  Nacheinander tre-
ten das Zentralkomitee der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und das schier 
allmächtige Politbüro der Partei zurück. 
Gleichzeitig werden Erich Honecker und 
einige seiner engeren Mitstreiter aus der 
Partei geworfen. 

Mitte Dezember wird aus der SED die 
SED-PDS. Ihr neuer Vorsitzender heißt 
Gregor Gysi. Doch noch immer gehören die 
verbliebenen 18 ehemaligen Angehörigen 
des Politbüros dieser Partei an – bis zum  
20. Januar 1990. In einer mehr als zwölf
stündigen Nachtsitzung der Zentralen 
Schiedskommission der SED-PDS werden  
die meisten von ihnen ausgeschlossen.

Die hier vorgelegten Texte geben den dra-
matischen Verlauf der Sitzung authentisch 
wieder. Ungekürzt und im vollen Wortlaut 
dokumentiert werden die Befragungen der 
einstigen SED-Spitzenpolitiker auf der Basis 
von Original-Tonbandmitschnitten und ihren 
schriftlichen Stellungnahmen. Der Band 
wird ergänzt durch eine Einführung in den 
zeithistorischen Kontext, kurze biografische 
Skizzen der Betroffenen, Medienberichte 
und Dokumente zum Versuch Einzelner zur 
Rehabilitierung bzw. Wiederaufnahme in die 
Partei, mit Fotos und einem Anhang.

Die Protokolle geben Zeugnis von der 
Psychologie der Macht und ihrer individuel-
len Verarbeitung, sie sind ein Lehrstück für 
die notwendige Auseinandersetzung mit der 
Funktionsweise, Eigenlogik und Verselbst-
ständigung von Herrschaft – vor allem in 
einer Gesellschaft, die für sich beanspruchte, 
den Weg zu einer emanzipativen Alternative 
zu gehen. 

Gerd-Rüdiger Stephan/Detlef Nakath (Hrsg.)
Der Rauswurf des Politbüros
Das Protokoll der SED-PDS-Schiedskommission  
vom 20./21. Januar 1990
Mit einem Geleitwort von Heinz Vietze sowie 
biografischen Skizzen von Michael Herms
ca. 600 Seiten, Broschur
49,90 Euro, ISBN 978-3-320-02365-2
Erscheint Oktober 2019

Ebenfalls bei Dietz Berlin:
Außerordentlicher Parteitag der SED/PDS
Protokoll der Beratungen am 8./9. und  
16./17. Dezember 1989
Hrsg. von Lothar Hornbogen, Detlef Nakath  
und Gerd-Rüdiger Stephan
463 Seiten, gebunden mit CD.
19,90 €, ISBN 978-3-320-01972-3

Die Parteien und Organisationen der DDR
Ein Handbuch
Hrsg. von Gerd-Rüdiger Stephan, Andreas Herbst,  
Christine Krauss, Daniel Küchenmeister, Detlef Nakath
1488 Seiten, gebunden
70,00 €, ISBN 978-3-320-01988-4

Die SED
Geschichte – Organisation – Politik. Ein Handbuch
Hrsg. von Andreas Herbst, Gerd-Rüdiger Stephan,  
Jürgen Winkler
1227 Seiten, gebunden
64,00 €, ISBN 978-3-320-01951-8
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Florence Hervé (Hrsg.)
Clara Zetkin oder: Dort 
kämpfen, wo das Leben ist
3., erweiterte u. korrigierte Auflage, 
152 S., 9 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02262-4

Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Jossif Stalin oder: 
Revolution als Verbrechen
144 S., 10 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02266-2

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
Jenny Marx oder: Die Suche 
nach dem aufrechten Gang
144 S., 11 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02147-4

Florence Hervé (Hrsg.)
Flora Tristan oder: Der Traum vom 
feministischen Sozialismus
144 S., 9 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02293-8

Julia Killet,  
Helga W. Schwarz (Hrsg.)
Maria Leitner oder:  
Im Sturm der Zeit
144 S., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02292-1

Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Lenin oder: Revolution 
gegen das Kapital
144 S., 8 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02294-5

Gregor Kritidis (Hrsg.)
Wolfgang Abendroth oder: »Rote 
Blüte im kapitalistischen Sumpf«
160 S., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02318-8
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Tom Strohschneider (Hrsg.)
Eduard Bernstein oder: 
 Die Freiheit des 
Andersdenkenden
ca. 180 Seiten, Broschur
12,00 € 
ISBN 978-3-320-02361-4

Hans-Dieter Schütt (Hrsg.)
Franz Mehring oder »Der beste 
zur Zeit lebende Publizist«
152 S., mit 5 Abb., Broschur 
12,00 €
ISBN 978-3-320-02358-4 

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
Rosa Luxemburg oder: 
Der Preis der Freiheit
190 S., 6 Abb., Broschur
3., überarbeitete und  
ergänzte Auflage
12,00 €
ISBN 978-3-320-02351-5
Dieser Titel erschien auch
— auf Türkisch
ISBN 978-3-320-02143-6
— auf Englisch
ISBN 978-3-320-02146-7
— auf Französisch
ISBN 978-3-320-02258-7
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Marx-Engels-Werke

De r  Sa m m e l ban d  umfasst Aufsätze des Marx-Forschers 
Rolf Hecker aus den Jahren 1987 bis 2018 zum »Kapital«, 
zur Werttheorie und zur Rezeptionsgeschichte des marx-
schen Hauptwerks. Sie eröffnen einen neuen Zugang zu dem 
»Springpunkt, um den sich das Verständnis der politischen 
Ökonomie dreht« (Marx).

»Der Band ist allen an Marx-Forschung Interessierten  
zu empfehlen.«
Wi  n f r i e d  S c h war z ,  Z. Zeitschrift marxistische  
Erneuerung

Rolf Hecker
Springpunkte
Beiträge zur Marx-Forschung  
und »Kapital«-Diskussion
318 Seiten, Broschur, 
18,00 €, ISBN 978-3-320-02349-2
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Schwester« 
der MEW 

Das  » Kapi  tal «  gilt gemein-
hin als schwere Kost. Die kom-
mentierten und editorisch 
bearbeiteten Ergänzungs-
bände um das »Kapital« sollen 
den Einstieg in die Lektüre 
und die Beschäftigung mit 
Marx’ Hauptwerk erleichtern.

Karl Marx
Das Kapital 1.1
Resultate des unmittelbaren 
Produktionsprozesses. Sechstes 
Kapitel des ersten Bandes des 
»Kapitals« (Entwurf)
Zusammenfassung des ersten Bandes 
des »Kapitals«, verfasst vom Autor
Herausgegeben von Rolf Hecker
176 Seiten, Broschur, 2. Auflage
9,90 €, ISBN 978-3-320-02169-6

Karl Marx
Das Kapital 1.2
Die sogenannte ursprüngliche 
Akkumulation. Vierundzwanzigstes 
Kapitel des ersten Bandes des 
»Kapitals«. 
Editorische Bearbeitung und 
Kommentierung: Rolf Hecker unter 
Mitwirkung von Manfred Müller.
128 Seiten, 4 Abbildungen, Broschur
9,90 €, ISBN 978-3-320-02209-9

Karl Marx
Das Kapital 1.3
Briefe über das Kapital
Editorische Bearbeitung und 
Kommentierung: Rolf Hecker unter 
Mitwirkung von Andrej Hecker
192 Seiten, 2 Abbildungen, Broschur
9,90 €, ISBN 978-3-320-02225-9

Karl Marx
Das Kapital 1.4
Friedrich Engels über das »Kapital«
Rezensionen, Konspekte, Texte
176 Seiten, Broschur
9,90 €, ISBN 978-3-320-02252-5

Karl Marx
Das Kapital 1.5
Die Wertform
Herausgegeben von Rolf Hecker und 
Ingo Stützle
224 Seiten, Broschur, 2. Auflage
9,90 €, ISBN 978-3-320-02334-8
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I n zw i s c h e n  si n d  si e  au f  4 4  Bän de 
ang e wac h se n :  die »Blauen Bände«  
aus dem Dietz Verlag. Die Marx-Engels-Werke 
(MEW) mit ihren 1700 Schriften und  
4170 Briefen sind bis heute die meistzitierte 
Studienausgabe der Werke von Karl Marx und 
Friedrich Engels und damit bis zur Fertigstel-
lung der Marx-Engels-Gesamtausgabe (MEGA²) 
die umfassendste Edition des literarischen 
Nachlasses von Marx und Engels in deutscher 
Sprache. Seit 2006 erfolgt die Herausgabe der 
Marx-Engels-Werke durch die Rosa-Luxem-
burg-Stiftung.

Karl Marx/Friedrich Engels
Werke, Band 1 bis 44
geb., jeder Band 24,90 €
(Band 26 in 3 Teilen)
Gesamt-ISBN 978-3-320-02208-2
Gesamtpreis 1.145,40 €

Karl Marx
Das Kapital. Erster bis Dritter Band
2.524 Seiten, geb., 60,00 €
ISBN 978-3-320-00749-2

Karl Marx/Friedrich Engels
Manifest der Kommunistischen Partei
Illustrierte Ausgabe  
(1 Faksimile und 11 Holzschnitte von Frans 
Masereel)
88 Seiten, geb. mit Schutzumschlag
9,90 €
ISBN 978-3-320-00280-0
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Marx-Engels-Werke
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B e i  Di e t z  B e r l i n  e r s c h e i n e n  von Rosa Luxemburg 
die »Gesammelten Briefe« (6 Bände) und die »Gesammelten 
Werke« (7 Bände in 9 Büchern). Die Herausgabe der polnischen 
Schriften ist in Planung – erste Vorarbeiten liegen in zwei  
Einzelbänden vor. Die Edition wird herausgegeben von der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung.

Rosa Luxemburg
Nationalitätenfrage 
und Autonomie
Herausgegeben und aus dem 
Polnischen übersetzt  
von Holger Politt
304 S., Klappenbroschur, 24,90 €
ISBN 978-3-320-02274-7

Rosa Luxemburg
Arbeiterrevolution 1905/06
Polnische Texte
Herausgegeben und aus dem 
Polnischen übersetzt  
von Holger Politt
344 S., Klappenbroschur, 29,90 €
ISBN 978-3-320-02302-7

Rosa Luxemburg
Gesammelte Werke
Band 1 bis 7  
(Band 1 und 7 in je zwei Teilbänden)
Herausgegeben von Günter Radczun 
und Annelies Laschitza (Bd. 1–5); Annelies 
Laschitza und Eckhard Müller (Bd. 6/7)
geb. mit Schutzumschlag
Gesamt-ISBN 978-3-320-00761-4
je Band 49,90 €
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Rosa Luxemburg
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Rosa Luxemburg
Gesammelte Briefe
Band 1 bis 6
Herausgegeben von Annelies 
Laschitza und Günter Radczun  
(Bd. 1–5); Annelies Laschitza (Bd. 6) 
geb. mit Schutzumschlag
Gesamt-ISBN 978-3-320-00760-7
je Band 49,90 €
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Rosa Luxemburg
Herbarium
Herausgegeben von Evelin Wittich
Mit einer Einleitung von Holger Politt 
und einer Auswahl von Briefen 
416 Seiten, geb., 39,90 €
ISBN 978-3-320-02325-6

Postkartenset
10 Motive aus Rosa Luxemburgs 
Herbarium
UVP 9,90 €
ISBN 978-3-320-02326-3

Rosa Luxemburg
»Eine kleine, aber feine, in Leinen gebundene und  
emotional stark berührende Edition.« 
Kar l e n  V e s p e r ,  neues deutschland

Die Briefe an Sophie Liebknecht sind getra-
gen von starken Überzeugungen und einer 
bewundernswerten inneren Haltung. Die 
sehr persönlichen Texte sind ein litera-
risches Zeugnis von Seltenheitswert.

Rosa Luxemburg 
Briefe aus dem Gefängnis
136 Seiten, gebunden
19., ergänzte Auflage
12,00 € 
ISBN 978-3-320-02359-1
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»Die enge Verzahnung von Individual- und Sozialgeschichte 
macht Hoffrogges Buch nicht nur zu einer Biografie  
seines Protagonisten, sondern ebenso zu einer Biografie  
der Entstehung, des Verlaufs und des Niedergangs der  
deutschen Revolution.«
C h r i stop h  Jü n k e ,  Globkult

Ralf Hoffrogge
Richard Müller
Der Mann hinter der Novemberrevolution
Aktualisierte und erweiterte Neuausgabe 
256 Seiten, gebunden, 24,90 €, ISBN 978-3-320-02354-6
Erschienen in der Reihe »Geschichte des Kommunismus  
und Linkssozialismus«

»Das Verdienst der von Schütrumpf herausgegebenen  
Ausgabe ist, dass es keine Ausrede mehr gibt, das Material 
nicht zu kennen.«
R e i n e r  To s stor f f,  SoZ – Sozialistische Zeitung

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
»Spartakusaufstand«
Der unterschlagene Bericht des Untersuchungsausschusses der 
verfassunggebenden Preußischen Landesversammlung über die Januar-
Unruhen 1919 in Berlin
640 Seiten, gebunden, DIN A4, 49,00 €, ISBN 978-3-320-02357-7
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Angelika Limmroth
Jenny Marx. Die Biografie
288 Seiten, Broschur
15,00 €, ISBN 978-3-320-02346-1

Rolf Hecker/Angelika Limmroth 
(Hrsg.)
Jenny Marx. Die Briefe
608 Seiten, gebunden,  
15 Abbildungen
39,90 €, ISBN 978-3-320-02297-6
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Marga Voigt (Hrsg.)
Clara Zetkin
Die Kriegsbriefe (1914–1918)
Band 1
Einleitung: Marga Voigt und  Jörn Schütrumpf
560 Seiten, gebunden, 49,90 €
ISBN 978-3-320-02323-2

Paul Levi 
Ohne einen Tropfen 
Lakaienblut. Spartakus
Schriften, Reden, Briefe –  
Band I/1 und Band I/2
Herausgegeben von Jörn Schütrumpf
1.922 Seiten, gebunden 
Preis je Band 49,90 €
Gesamt-ISBN 978-3-320-02315-7
ISBN I/1 978-3-320-02343-0
ISBN I/2 978-3-320-02344-7

Paul Levi 
Ohne einen Tropfen Lakaienblut. 
Sozialdemokratie. Sozialistische 
Politik und Wirtschaft
Schriften, Reden, Briefe –  
Band II/1 und Band II/2
Herausgegeben von Jörn Schütrumpf
1.380 Seiten, gebunden 
Preis je Band 49,90 Euro
Gesamt-ISBN 978-3-320-02315-7
ISBN II/1 978-3-320-02316-4
ISBN II/2 978-3-320-02317-1

»Die bislang sorgfältigste  
Jenny-Marx-Biografie«
Mi  c hae l  H e i n r ic h ,  
Marx-Biograf
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3 Mal Russische Revolution

Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Die russische Linke zwischen 
März und November 1917
336 Seiten, Klappenbroschur
24,90 €, ISBN 978-3-320-02329-4

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
Diktatur statt Sozialismus
Die Russische Revolution und 
die deutsche Linke 1917/18
464 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02331-7

Philippe Kellermann (Hrsg.)
Anarchismus und Russische Revolution
416 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02328-7

Hans-Dieter Schütt
Tankstelle für Verlierer
Gespräche mit Gerhard Gundermann
3., aktualisierte Auflage
176 Seiten, Broschur
12,00 €, ISBN 978-3-320-02352-2
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Hermann Weber,  
Andreas Herbst
Deutsche Kommunisten
Biographisches Handbuch  
1918 bis 1945
2., überarbeitete u. stark 
erweiterte Aufl., 1.168 S.,
898 Abb., geb., 70,00 €
ISBN 978-3-320-02130-6

Hermann Weber,  
Andreas Herbst
Deutsche Kommunisten
Supplement zum 
Biographischen Handbuch 
1918 bis 1945
296 S., 314 Abb., geb.
29,90 €
ISBN 978-3-320-02295-2

Mario Keßler
Alfred Meusel
Soziologe und Historiker 
zwischen Bürgertum und 
Marxismus (1896–1960)
208 S., Klappenbroschur 
14,90 €
ISBN 978-3-320-02330-0

Ulrich Weitz
Eduard Fuchs – der 
Mann im Schatten 
Sittenfuchs, Sozialist, 
Konspirateur, Sammler, 
Mäzen
400 S., 236 Abb., davon
46 farbig, geb. mit 
Schutzumschlag, 39,90 €
ISBN 978-3-320-02299-0

Heinrich Wandt
Erotik und Spionage 
in der Etappe Gent
Deutsche Besatzungs
herrschaft in Belgien 
während des Ersten 
Weltkrieges
Hrsg. von Jörn Schütrumpf
368 S., Broschur, 19,90 €
ISBN 978-3-320-02303-4

Angelica Balabanoff
Lenin oder: Der Zweck 
heiligt die Mittel
Hrsg. von Jörn Schütrumpf
192 S., Klappenbroschur 
22,00 €
ISBN 978-3-320-02353-9

David King
Die Kommissare 
verschwinden
Die Fälschungen 
von Fotografien und 
Kunstwerken in  
Stalins Sowjetunion
232 S., 336 Abb., geb. 
29,90 €
ISBN 978-3-320-02313-3

Anja Schindler
»... verhaftet und 
erschossen«
Eine Familie zwischen 
Stalins Terror und Hitlers 
Krieg
256 S., 31 Abb., geb.
24,90 €
ISBN 978-3-320-02322-5

Mario Keßler
Grenzgänger des 
Kommunismus
Zwölf Porträts aus 
dem Jahrhundert der 
Katastrophen
288 S., 12 Abb.
Klappenbroschur, 19,90 €
ISBN 978-3-320-02312-6

Adélaïde Hautval
Medizin gegen die 
Menschlichkeit
Die Weigerung einer nach 
Auschwitz deportierten 
Ärztin, an medizinischen 
Experimenten teilzunehmen
Hrsg. von Florence Hervé u. 
H. Unterhinninghofen
144 S., Broschur, 9,90 €
ISBN 978-3-320-02154-2

Werner Abel (Hrsg.)
»Pasaremos« – Organ  
der XI. Brigade 
Reprint der Zeitschrift
Mit einem Vorwort  
von Werner Abel  
unter Mitarbeit von  
Karla Popp und  
Hans-Jürgen Schwebke
430 S., gebunden  
DIN A4, 39,90 €,  
ISBN 978-3-320-02337-9

Manfred Kossok
Sozialismus an 
der Peripherie
128 Seiten, Broschur
12,90 €
ISBN 978-3-320-02324-9

Miklós Nyiszli
Im Jenseits der 
Menschlichkeit
Ein Gerichtsmediziner in 
Auschwitz
Hrsg. von Friedrich Herber  
und Andreas Kilian
208 S., 19 Abb., Broschur 
12,40 €
ISBN 978-3-320-02061-3

Marta Rojas/  
Mirta Rodrigues Calderon
Tania la Guerillera
2. Auflage der Neuausgabe 
von 1998, hrsg. u. über
arbeitet von Nadja Bunke
223 S., 97 Abb., Hardcover 
mit Schutzumschlag 
16,90 €
ISBN 978-3-320-01956-3
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Karl Dietz Verlag Berlin 
GmbH
Franz-Mehring-Platz 1
10243 Berlin
T: 0 30.44 31 05 36
F: 0 30.44 31 05 97
info@dietzberlin.de

dietzberlin.de

facebook.com/
karldietzberlin

twitter.com/
karldietzberlin

Auslieferung
Sozialistische  
Verlagsauslieferung 
GmbH
Philipp-Reis-Straße 17
63477 Maintal
T: 0 61 81.9 08 80 72
F: 0 61 81.9 08 80 73
sovaffm@t-online.de

Verlagsvertretungen
Berlin, Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen

Thilo Kist
Danckelmannstraße 11
14059 Berlin
T: 0 30.3 25 84 77
F: 0 30.3 21 55 49
T.Kist@t-online.de

Baden-Württemberg, 
Bayern, Bremen, Hamburg, 
Hessen, Niedersachsen, 
südl. Rheinland-Pfalz, 
Saarland, 
Schleswig-Holstein

Rudi Deuble
Burgstraße 4
60316 Frankfurt a.M.
T: 0.69.49 04 66
M: 01 75.2 03 76 33
r.deuble@me.com

Nordrhein-Westfalen

Achim Kleine
Jageplatz 54
58300 Wetter/Ruhr
T: 0 23 35.84 48 22
F: 0 23 35.7 08 99
vv@achimkleine.de G
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»Kate Evans hat viel gewagt und alles gewonnen.« 
Bay e r i s c h e r  Ru n df u n k

»[Kate Evans] zeichnet Rosa Luxemburg als 
außergewöhnliche Frau ihrer Zeit.«
Bar bar a  Ed e r , Missy Magazin

»In feinfühligen Bildern leuchtet die britische Autorin 
Kate Evans das Leben Rosa Luxemburgs aus.«
Si mon e  Mi  l l e r , Deutschlandfunk Kultur

Kate Evans
Rosa. Die Graphic Novel 
über Rosa Luxemburg 
2. Auflage
228 Seiten, Broschur
20,00 €
ISBN 978-3-320-02355-3


